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A. Bericht des Abgeordneten Krug 


Der vorliegende Vorschlag der EWG-Kommissi-' 
on ist am 17. Mai 1965 dem Außenhandelsausschuß 
gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Ver- 
trägen zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft überwiesen worden. 

Der Präsident hat den Ausschuß gebeten, bis zum 
26. Mai 1965 dem Plenum des Bundestages zu be- 
richten. 

Die Dreizehnte Verordnung zur Änderung des 
Deutschen Zolltarifs 1965 vom 10. März 1965 sieht 


u. a. die vom Ministerrat der EWG beschlossene 
Aussetzung der Zölle für Rindergefrierfleisch zur 
Verarbeitung unter Zollaufsicht auf 10‘\/o (regulärer 
Zollsatz 17,5^/o) bis zum 30. Juni 1965 vor. 

Angesichts des anhaltenden Zuschußbedarfes an 
Rindfleisch in der Gemeinschaft schlägt die EWG- 
Kommission vor, die Zollermäßigung für das o. a. 
Gefrierfleisch auch für das 3. Quartal beizubehalten. 

Der Außenhandelsausschuß hat in seiner Sitzung 
am 20. Mai 1965 den Vorschlag zustimmend zur 
Kenntnis genommen. 


Bonn, den 20. Mai 1965 

Krug 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschlusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Vorschlag der Kommission der EWG — Druck- 
sache IV/3422 — zur Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 20. Mai 1965 


Der Außenhandelsausschuß 

Dr. Serres Krug 

Vorsitzender Berichterstatter 
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